
 
 
 
 

 
 

 
 
Herr Oberbürgermeister Martin Horn 
 
per mail an hpa-ratsbuero@stadt.freiburg.de    
 
 

Freiburg, 22.09.22 
 
 
Kriterien zur Bewertung von Zuschussanträgen 
Antrag nach §34 GemO zur Tagesordnung des Gemeinderates 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Horn, 
 
die unterzeichnenden Fraktionen beantragen mit dem Einbringen des Doppelhaushaltes 
2023/24 die Wiedereinführung einer fachlichen Bewertung der eingereichten Haushaltsanträge 
im Zuschussbereich. Dabei sollten aus unserer Sicht folgende Kriterien in eine Bewertung ein-
fließen: 

• Ist das Projekt neu? 
• Stellt es eine sinnvolle Ergänzung für den jeweiligen Aufgabenbereich dar oder handelt 

es sich um eine Doppelstruktur zu bereits laufenden Projekten oder Maßnahmen der 
Stadt? 

• Muss das Projekt von der Stadt gefördert werden oder gibt es Mittel von Land, Bund, EU, 
die nicht beantragt wurden? 

• Seit wann wird das Projekt aus dem Haushalt gefördert? Ist es aus fachlicher Perspektive 
noch gerechtfertigt, dass es weiter gefördert wird? 

• Ist die beantragte Erhöhung des Zuschusses aus fachlicher Sicht plausibel und vertret-
bar? 

• Welche sonstigen fachlichen Gründe sprechen für eine Übernahme der Finanzierung 
durch die Stadt? 

 
Diese Kriterien sind als Vorschläge zu verstehen. Sie können aus Sicht der Verwaltung gerne er-
gänzt oder reduziert werden.    
 
Begründung: 
 

Mit jedem Doppelhaushalt stellen unterschiedliche Organisationen und Gruppierungen bei der 
Stadt Freiburg Anträge für kommunale Zuschüsse. Da über Fraktionsanträge zusätzliche Zu-
schüsse in den Haushalt eingebracht werden können, werben viele Antragstellenden bei den 
Fraktionen um Unterstützung – teilweise werden Zuschussempfänger*innen auch von Dezer-
nent*innen bzw. Fachämtern auch offensiv auf diese Möglichkeit hingewiesen. 
 



Für die Gemeinderät*innen als ehrenamtliche Mandatsträger*innen ist es hierbei schwierig, alle 
Anträge in der nötigen Tiefe zu prüfen und fachlich zu beurteilen. In der Vergangenheit hat 
hierbei die Verwaltung ihre fachliche Expertise zur Verfügung gestellt, in dem z.B. im Rahmen 
von Haushaltsvorlagen (exemplarisch im Kulturbereich z.B. Drucksache KA-13/001) Zuschussan-
träge fachlich bewertet wurden. Das war eine wichtige Entscheidungshilfe, gerade auch für 
neue Gemeinderatsmitglieder, die nicht über langjährige Kontakte zu den verschiedenen Zu-
schussempfänger*innen verfügen. An diese Praxis möchten wir gern anknüpfen und sie als fes-
ten Bestandteil bei der Haushaltseinbringung einführen.  
 
Dafür bitten wir die Verwaltung mit Einbringen des Doppelhaushaltes 2023/24 um eine fachli-
che Einschätzung von Folge-, Erhöhungs- sowie Neu-Anträgen im Zuschussbereich. Nach unse-
rem Kenntnisstand findet eine solche Bewertung verwaltungsintern bereits statt, sodass wir 
hoffen, damit auch keinen zusätzlichen Verwaltungsaufwand zu erzeugen. 
 
Vielen Dank und freundliche Grüße 
 
Jan Otto, stellv. Fraktionsvorsitzender, Bündnis 90 / Die Grünen 
Karim Saleh, Stadtrat, Bündnis 90 / Die Grünen 
 
Carolin Jenkner, Fraktionsvorsitzende, CDU 
 
Sascha Fiek, Fraktionsvorsitzender, Freie Demokraten / Bürger für Freiburg 
 
Wolf-Dieter Winkler, Stadtrat, Freiburg Lebenswert 


